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Wir bringen Menschen 
in Bewegung.informiert Ausgabe 02/2026

chengladbach werden nicht von der sportlichen 
Landkarte verschwinden. Wie in der Vergangenheit, 
wird es auch in Zukunft hochkarätige Sportereignis-
se an Rhein und Ruhr geben. 

Unser Dank gilt all denen, die sich in Mönchen-
gladbach für eine erfolgreiche Olympiabewerbung 
KölnRheinRuhr eingesetzt haben - angefangen bei 
denen, die im Ratsbürgerentscheid mit Ja gestimmt 
haben bis hin zu den vielen Sportlerinnen und Sport-
lern in der Stadt, die bei Aktionen und in Gesprächen 
die Werbetrommel für Olympia an Rhein und Ruhr 
gerührt haben. Gewonnen hat aus Sicht des SSB 
auf jeden Fall der Sport, der in der Zeit der Werbe-
kampagne deutlich sichtbarer geworden ist. Viele 
Menschen haben erkannt, dass Breitensport und 
Spitzensport zusammengehören und der Sport 
insgesamt einen großen Wert für den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt hat. 

Keine Spiele an Rhein und Ruhr.
Deutschland schickt München in das 

olympische Rennen

Stadtsportbund gründet                                                      
„Wolfgang-Rombey-Fonds zur 
Förderung des Jugendsports“

Der Stadtsportbund Mönchengladbach (SSB) gratu-
liert der Stadt München, die als deutscher Bewer-
ber um die Ausrichtung Olympischer und Paralym-
pischer Spiele in den Jahren 2036, 2040 oder 2044 
ins Rennen gehen darf, und wünscht ihr viel Erfolg 
bei der Bewerbung. Dennoch ist die Enttäuschung 
darüber groß, dass nicht die Bewerbung KölnRhein-
Ruhr ausgewählt worden ist. Die Region mit ihrem 
riesigen Potenzial an sportbegeisterten Menschen 
hätte den Zuschlag verdient gehabt, und auch in 
Mönchengladbach war die Zustimmung zu einer 
Olympiabewerbung mit unserer Stadt als Austra-
gungsort für die olympischen Hockeyturniere der 
Damen und Herren groß.

Aber der Wettbewerb ist nun entschieden, und jetzt 
müsse der Blick darauf gerichtet sein, die Spiele tat-
sächlich nach Deutschland zu holen. Wir halten es 
wie nach einer Niederlage im aktiven Sport: Man 
gratuliert sportlich fair dem Sieger, schüttelt sich, 
richtet den Blick nach vorn und schöpft aus der 
Niederlage neue Motivation, um besser zu werden. 
Dabei gibt es aus Sicht des SSB keinen Grund, sich 
zu verstecken. Die Region und auch die Stadt Mön- Qu
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Weil die Förderung der Jugend und des Jugend-
sports stets ein besonderes Anliegen von Wolf-
gang Rombey war, der zehn Jahre an der Spitze des 
SSB stand und im Juli 2025 verstorben ist, haben 
Vorstand und Präsidium des Stadtsportbundes 
nun gemeinsam mit der Sportjugend im SSB be-
schlossen, zum Andenken an den früheren Präsi-
denten den „Wolfgang-Rombey-Fonds zur Förde-
rung des Jugendsports“ ins Leben zu rufen. 

Finanzieller Grundstock des Fonds sind die Spen-
den zugunsten der Sportjugend, die sich Wolfgang 
Rombeys Familie anlässlich seiner Beisetzung ge-
wünscht hatte. Wir haben lange überlegt, wie die 
Spenden am besten verwendet werden können, 
und hatten dann die Idee, dass ein nach Wolfgang 
Rombey benannter Fonds eine gute Möglichkeit 
ist, dauerhaft an unseren früheren Präsidenten zu 
erinnern. Wir hoffen, weitere Spender gewinnen zu 
können, denen die Förderung des Jugendsports ein 
Anliegen ist, um so dauerhaft junge Sportlerinnen 
und Sportler unterstützen zu können. Spenden-
quittungen kann der SSB, der als gemeinnützig an-
erkannt ist, ausstellen. 

Ziel des Fonds ist es, Kinder und Jugendliche bis 
zum vollendeten 18. Lebensjahr im sportlichen 
Bereich zu unterstützen. Dabei sollen durch die 
Förderung vereinsbezogener Maßnahmen im or-
ganisierten Sport möglichst viele junge Menschen, 
unabhängig von Herkunft, sozialer Lage oder indi-
viduellen Voraussetzungen, Zugang zum Vereins-
sport erhalten. 

Als Förderschwerpunkte sind insbesondere Maß-
nahmen zur Verbesserung der Teilhabe von Kin-
dern und Jugendlichen am Vereinssport, Projekte 
mit integrativem oder inklusivem Schwerpunkt 
im Kinder- und Jugendsport, die gemeinsames 
Sporttreiben ermöglichen und soziale Integration 
fördern, internationale Austauschmaßnahmen mit 
anderen Sportjugenden zur Förderung interkultu-
rellen Lernens und Projekte im leistungsorientier-
ten Kinder- und Jugendsport (Jugendspitzensport) 
definiert.

Förderanträge über den SSB können ausschließlich 
unsere als gemeinnützig anerkannte Mitgliedsver-
eine stellen, wobei Voraussetzung unter anderem 
ist, dass die Betreuung der Kinder und Jugend-
lichen durch qualifizierte Übungsleiterinnen und 

Unser Ehrenpräsident Bert 
Gerkens ist am am 5. Juni 
mit 86 Jahren verstorben.

Bert Gerkens hat sich durch 
seinen jahrzehntelangen 
Einsatz im Bereich des 
Sports viele Verdienste er-
worben. 50 Jahre lang hatte 

Übungsleiter erfolgen muss. Außerdem muss ein 
antragstellender Verein ein beschlossenes Schutz-
konzept zur Prävention interpersonaler und sexu-
alisierter Gewalt vorlegen.

Welche Projekte gefördert werden, entscheidet ein 
Beirat, der auch jährlich dem Präsidium des Stadt-
sportbund und dem Vorstand der Sportjugend 
über die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel 
berichten wird.

Nachruf Bert Gerkens
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er sich mit zahlreichen ehrenamtlichen Funktionen 
auf lokaler und regionaler Ebene für den Sport en-
gagiert.

Sein Herz schlug für seinen Heimatverein SC       
Broich-Peel, dessen Vorsitzender und schließlich 
Ehrenvorsitzender er war. Seit 1981 kümmerte 
sich Gerkens in unterschiedlichen Funktionen um 
den SSB. Zunächst als Schatzmeister, dann Vi-
zepräsident und von 1998 bis 2015 leitete er die 
Geschicke als Präsident von Mönchengladbachs 
größter Bürgerbewegung mit über 151.000 Mit-
gliedern und 176 Sportvereinen. Dafür wählte ihn 
der Stadtsportbund zum Ehrenpräsidenten. Bis 
zu seinem Tod hatte er das Sportbildungswerk in 
Mönchengladbach im Präsidium des SSB vertre-
ten. 

Auch im Landessportbund und in dessen Sportbil-
dungswerk setzte er Zeichen. Neben seiner Tätig-
keit vor Ort brachte sich Bert Gerkens von 2009 bis 
2013 als Mitglied des Präsidiums auch in die über-
regionale Weiterentwicklung des Sportbildungs-
werkes ein. Des weiteren war er Vorstandsvorsit-
zender der Veranstaltergemeinschaft von Radio 
90,1 sowie Mitgründer und Geschäftsführer der 
Mehrzweckhalle Gerkerath.
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Das Move and Groove Sport- & Familienfest fand 
am 13. Juni im Hugo-Junkers-Park in Mönchen-
gladbach-Rheydt statt. Es bot ein vielfältiges 
Programm mit Laufwettbewerben (5km/10km), 
Kinderläufen, über zwanzig Sportarten zum Aus-
probieren, einem Headis-Turnier, Musik und Gast-
ronomie für die ganze Familie. 

Der SSB ist Mitveranstalter und präsentierte hier 
sein Angebot und die vielfältige sportliche Palette 
seiner Vereine. 

Move & Groove

Er erhielt zahlreiche Ehrungen für sein Engage-
ment. So bekam er das Bundesverdienstkreuz und 
die Goldene Ehrennadel des Landessportbundes 
NRW.

Wir verlieren mit Bert Gerkens eine Persönlichkeit, 
die den organisierten Sport über Jahrzehnte mit-
gestaltet und geprägt hat. Seinen Einsatz und sein 
Wirken werden wir in dankbarer Erinnerung behal-
ten.
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Mit den Sportabzeichentagen möchten wir dazu 
beitragen, dass das Sportabzeichen wieder ver-
mehrt in die Schulen getragen wird. Dabei wollen 
wir zu Bewegung, Spiel und Sport in ausreichen-
dem Umfang aufrufen und damit Anreize für un-
sere Kinder und Jugendlichen setzen. Das Deut-
sche Sportabzeichen ist die renommierteste 
Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsports. 
Für das Abzeichen sind Vielseitigkeit, Kraft, Aus-
dauer, Schnelligkeit und Koordination gefordert. 

Schon seit Jahren organisiert der SSB die Sport-
abzeichentage der Schulen im Grenzlandstadion. 
– Insgesamt dreizehn Schulen mit über zweitau-
send Teilnehmenden bringt der SSB an vier Ta-
gen in Bewegung. 

Raus aus dem Alltag – rein in die Parks!  
                        
Im Sommer bot der SSB, gemeinsam mit der 
AOK Rheinland als Gesundheitspartner und der 
Sparda-Bank sowie unseren Partnervereinen, 
wieder ein Gratis-Fitnessprogramm für alle an.
Die Angebote gab es über die Woche verteilt im 
Zeitraum 01.07. – 25.08.2026. Die Palette reich-
te von Gymnasik, Fitnesstraining, Fit zum Feier-
abend,  Yoga, Ganzkörpertraining mit smovey, 
Teakwondo, Gesundheitswandern, bis zur Fahr-
radtour und einiges mehr. 

Unsere Sportvereine boten im Zeitraum von ins-
gesamt acht Wochen zahlreiche verschiedene 
kostenlose sportliche Angebote an. Wie in den 
vergangenen Jahren, gab es diese Angebote an 
den unterschiedlichsten Orten in der Stadt. Über 
1.200 Teilnehmende waren dieses Jahr bei den 
insgesamt 115 Angeboten dabei.

So konnte man sich bei Yoga in der Zentral-        
bibliothek entspannen, beim Ganzkörpertraining 

Sportabzeichentage 
der Schulen

In diesem Jahr wurden die Sportabzeichentage 
der Schulen vom 7. bis 8. Juli und 22. September 
im Grenzlandstadion ausgerichtet. Ein letzter 
Termin folgt am 7.Oktober. 
 
An jedem Tag sind ehrenamtliche Helfer/-innen, 
die als Prüfer für den SSB tätig sind, dabei. Zu-
sätzlich werden wir bei den Grundschulen von 
zwölf Sporthelfern/-innen des Gymnasiums an 
der Gartenstraße unterstützt.

Das war Sport im Park
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mit smovey® im Schmölderpark und im Bunten 
Garten mitmachen, sich beim Fatburner zu flot-
ter Musik auf dem Campus der Hochschule Nie-
derrhein bewegen oder beim Walking eine Run-
de um die gepflegten Parkanlagen am Schloss
Wickrath drehen.

Damit bot der SSB bei der neunten Auflage der 
Mitmachveranstaltung wieder viel Bewegung 
für Mönchengladbach.

Neu dabei waren Schnuppertennis, Teakwondo 
und Bandixx.

Vereine, die nächste Jahr auch mitmachen möch-
ten, können sich auf der SSB-Geschäftsstelle bei 
Petra Waßenberg, Tel. 02161/29439-12, melden.
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Sport verbindet über alle Sprachgrenzen hinweg. 

Der Sport in unseren Vereinen spricht alle Spra-
chen, bewegt und integriert Menschen. Darum 
hat sich der SSB entschlossen, jetzt erstmals 
an dem Landesprogramm zur alltagsnahen 
Deutschförderung für zugewanderte Kinder teil-
zunehmen.

In den Sommerferien hatte der SSB die Träger-
schaft für die Maßnahme „Fit in Deutsch“ über-
nommen. So soll den zugewanderten Kindern 
mit dem zusätzlichen Deutschangebot, auch 
durch verbesserte Sprachkenntnisse der Zu-
gang zu den Sportvereinen ermöglicht werden.
Am 22. Juli ist der erste 2-wöchige Kurs in den 
Räumlichkeiten der Grundschule Giesenkirchen 
gestartet. Das „FerienIntensivTraining - FIT in 

Fit in Deutsch

Deutsch“ ist ein Förderprogramm, das neu zu-
gewanderten Schüler/innen eine kontinuierliche 
Deutschförderung während der Ferien bietet, 
um ihre Sprachkenntnisse zu vertiefen und die 
Integration zu unterstützen. In einem umfang-
reichen Programm werden in zwei Wochen 
Sprachkompetenzen in Alltagssituationen und 
im niederschwelligen wissenschaftlichen Kon-
text erworben.

Ein besonderer Dank gilt der zdi-Community 
Mönchengladbach und der Stiftung MGconnect, 
die das Projekt personell und finanziell unter-
stützt haben. Sie vermittelten auch den Kontakt 
zur JuniorUni Mönchengladbach, die mit natur-
wissenschaftlichen und technischen Angeboten 
die Kinder begeisterte. So standen spannende 
Physik- und Chemieworkshops ebenso auf dem 
Programm wie erste Einblicke in Robotik, Pro-
grammierung und Künstliche Intelligenz. Dabei 
wurden nicht nur digitale Kompetenzen geför-
dert, sondern auch Teamarbeit, Problemlösefä-
higkeit und sprachlicher Ausdruck gleicherma-
ßen gestärkt.

Die erfolgreiche Premiere zeigt, welches Po-
tenzial in der Verbindung von Sprachförderung, 
Bewegung und erlebnisorientiertem Lernen 
steckt. Der SSB freut sich, mit dieser erstmals 
angebotenen Maßnahme einen wichtigen Bei-
trag zur sprachlichen und sozialen Integration 
neu zugewanderter Kinder geleistet zu haben. 
Die durchweg positiven Rückmeldungen der Kin-
der und aller Beteiligten bestärken darin, diesen 
erfolgreichen Weg auch künftig gemeinsam mit 
starken Partnern weiterzugehen.
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Vom 27.bis 31. August fand im Haus des Sports 
eine Ferienaktion für Kinder von 6 -12 Jahren 
statt.

In dieser Woche wurde der Fokus auf Sport, Spiel 
und Spaß gelegt. Am letzten Tag gab es eine 
kleine Vorführung für die Eltern. Hier zeigten 
die Kinder mit ihren jeweiligen Gruppenbetreuer 
was sie einstudiert hatten.

Insgesamt nahmen 98 Kinder teil.

In der Teilnahmepauschale waren ein kleines 
Frühstück sowie ein warmes Mittagessen und 
Getränke enthalten.

Der Investitionsbedarf in vereinseigene Sport-
stätten ist auch in Mönchengladbach offensicht-
lich erheblich. Das zeigt sich wenige Wochen 
nach der Veröffentlichung des Förderprogramms 

Unsere Sommerferien Aktion

Modernisierung vereinseigener 
Sportstätten
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„Moderne Sportstätte Nordrhein-Westfalen“, 
das landesweit 200 Millionen Euro als Förder-
mittel zur Verfügung stellt. Davon entfallen auf 
Mönchengladbach 2,85 Millionen Euro. Die-
ser Betrag wird voraussichtlich schnell ausge-
schöpft sein. Denn in der ersten Phase des För-
derverfahrens haben zahlreiche Sportvereine in 
der Stadt, die entweder über eigene Sportstät-
ten verfügen oder ein mindestens zehnjähriges 
Nutzungsrecht für Sportstätten in städtischem 
Eigentum haben, Projektskizzen vorgelegt, de-
ren kalkulierte Gesamtkosten sich schon auf 
mehr als sechs Millionen Euro summieren. 

Vor diesem Hintergrund hat sich der Vorstand 
des SSB, der über die Rahmenbedingungen für 
die Verteilung der zur Verfügung stehenden 2,85 
Millionen Euro zu entscheiden hat, darauf ver-
ständigt, die Förderquote grundsätzlich auf 50 
Prozent des Investitionsvolumens festzusetzen. 
Das entspricht auch der vom Land vorgegebe-
nen Mindest-Förderquote. Außerdem wurde 
beschlossen, dass ein Sportverein pro Jahr ma-
ximal für Projekte mit einem Gesamt-Investi-
tionsvolumen von 800.000 Euro Förderung be-
antragen darf.

Unser Ziel des SSB ist, nicht nur wenige Groß-
projekte zu fördern, sondern möglichst viele 
unserer Mitgliedsvereine vom Förderprogramm 
profitieren zu lassen. Wir bedauern selbst, dass 
keine höhere Förderquote möglich ist, aber eine 
solche Entscheidung hätte dazu geführt, dass 
viele Projekte überhaupt nicht hätten berück-
sichtigt werden können. Man müsse jetzt ab-
warten, welche Vereine vor dem Hintergrund der 
beschlossenen Rahmenbedingungen tatsächlich 
einen Förderantrag stellen, weil an der ein oder 
anderen Stelle die Finanzierung des Eigenanteils 
schwierig werden könnte. Wir gehen aber davon 
aus, dass die Fördermittel dennoch sehr schnell 
vergeben sein werden. 

Für den SSB hat das Förderprogramm Licht- und 
Schattenseiten: Denn selbstverständlich sind 
2,85 Millionen Euro für Mönchengladbach viel 
Geld, für das wir dem Land auch dankbar sind. 
Andererseits sei der Bedarf bei den Sportverei-
nen offensichtlich viel größer. Deshalb wünscht 
sich der SSB weitere finanzielle Unterstützung 
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Hermine Dickhof
Spielt Handball und ist in der Sportjugend des 
KSB Viersen aktiv.

Robin Hein
Macht Kampfsport Wingtsun und MMA als 
Selbstverteidigung.

Fabian Sojka
Trainer Leichtathletik beim TV Odenkirchen.

seiner Mitgliedsvereine durch Stadt, Land und 
Bund. Allein über Beiträge und ehrenamtliches 
Engagement sei es meist nicht möglich, die 
Sportstätten so instand zu halten, wie es erfor-
derlich ist. 

Weitere Informationen hier: Förderprogramm 
2026

Wir begrüßen unseren neuen Außenstellen-
leiter Erich Steffen, der dieses Amt seit dem 
08.09.2026 übernommen hat. Die Neubeset-
zung war nach dem Tod unseres Außenstellen-
leiters Bert Gerkens, der uns 31 Jahre in dieser 
Funktion begleitet hat, notwendig geworden.

Wie so oft im Leben hat jede Medaille zwei Seiten. 
Auf der einen Seite werden wir Bert schmerzlich 
vermissen, auf der anderen Seite freuen wir uns 
sehr auf die Zusammenarbeit mit Erich.

Erich, Jahrgang 1954, ist ehemaliger Vertriebs-
ingenieur bei der SMS GROUP in Mönchenglad-
bach. Ein sehr zeitintensiver Beruf, der wenig 
Spielraum für Ehrenämter ließ.

Aber zumindest konnte und kann Erich bis heute 
seine Liebe zum Sport als Aktiver ausleben. Seit 
sechs Jahren ist er im Ruhestand und nun bereit, 
Neuland in Form eines Ehrenamtes zu betreten. 
Erich spielt Tennis beim TG Blau-Weiß Meer und 
liebt im Urlaub Skifahren und Tauchen.

Unsere Neuen im 
Bundesfreiwilligendienst auf 

der SSB-Geschäftsstelle

Neuer Leiter beim Sportbildungswerk 
Mönchengladbach

https://www.mg-sport.de/unsere-themen/vereinsservice/foerderung-und-zuschuesse#c36862
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Alle SSB-Veranstaltungen gibt es immer aktuell 
hier:  Veranstaltungskalender

Termine

07.10.2026	 Sportabzeichentag 		
		  der Schulen

09.10.2026	 Verein trifft …

10.10.2026	 Jugendstadtmeisterschaft 	
		  Schach

Oktober 2026	 Herbstferienaktion der 	
		  Sportjugend

20.11.2026	 Seniorensportlerehrung

28.11.2026	 Stadtmeisterschaft 
		  Blitzschach

Dezember2026/	 Hallenfußball-                                                     
Januar 2027	 Stadtmeisterschaften  

https://www.mg-sport.de/unsere-themen/vereinsservice/veranstaltungskalender

